Up manche Landkoorden von Meckelborg/Vör-pommern is de Uurt Trittelwitz nich indragen. Is dat so `n lütt unwichtig Placken in uns Land? 
Dorbi is bi frömd` Minschen dit Dörp all lang `n Geheimtip. 
Tauierst sünd dat de, de mit ehr Schäpen up de Peen` wannern, as man hüt seggt, un in Trittelwitz `n gauden Platz tau `n Rasten finnen. Ein Grill för Wust un Steaks kann nutzt warden un sick achteran an de Badstell`in de Peen afkäuhlen.
Wecker dat kommoder un behaglicher mücht, find`t in de Pension „Landgasthof“ gaude Unnerkunft. 
Un de sick de Tied nähmen un up de 2002 nieg plastert Strat mal dörch dat Dörp gah`n, wunnern sick, woans de Hüser, de all väle Johren up den Puckel hebben, fien trechtmakt sünd. 
Un se wunnerwarken noch mihr, wenn se de nieg buugt Eigenheime tellen, bi dat teihgte sünd de Handwarkslüd` bi `t Hämmern un Timmern. Wenn de Frömden, de sick dat Dörp beögen, Kinner bi sick hebben, warden nu ierst mal `n Stopp inleggen möten. 
De Lütten hebben den Spälplatz entdeckt, hei is üm 2002 mit väl Hülp ut dat Dörp inricht worden. 
Männigein von de Wannerer müchten woll ok giern wat oewer de Geschicht von dissen lütten Uurt weiten. Woans sall man oewer de 750 Johr` bikamen? Denn müßt man oewer de Reformationstied, den Krieg, de dörtig Johr duert hett, oewer de Schweden-,Preußen- un Franzosentied vertellen. Blieben wi leiwer in de jüngst Vergangenheit. Dor steiht dat grote Gautshus, dat wedder propper trechtmakt worden is. 
Trittelwitz is von 1815-1910 `n Rittergaut wäst. 1912 würd dat bet up `n Rest an `ne Siedlerkommün verköfft un upsiedelt. So würd`n drei Reihgen Buernhüser buugt, de „Lange Reihg“, de „Hohenfeller“ un de „Varchener Reihg“. 
De Stein för de Hüser un Schünen würden in de Klenzer Ziegelei brennt. Dat Wahnhus von de Fabrik steiht hüt noch un is bewahnt. 25-30 Arbeiter hebben in de Fabrik arbeit. Se keemen meist mit `n Damper ut Demmin.Dat Steingaut wür mit Lastkahns up de Peen` afführt Up den Weg nah de ehemalig Zigelei geiht man oewer `ne Brügg`. 
An den Moehlengraben stünn `ne grote Wadermoehl. Bet nah den 2. Weltkrieg wür dor noch Korn mahlt. 
Männigein geiht ut dat Dörp dörch de Peenewischen un ward dor väle will Orchideen entdecken. Un wecker Glück hett, süht in de Peen` `n Biber orrer `n Fischodder, hürt de Kronen trompeten un an `n hogen blagen Häben Voegel sägeln, de nich mihr oewerall tauhus sünd. 

Trittelwitz – is dat Dörp ok nich up jedein Landkoort, so is dat un bliwt dat uns Tauhus un för Frömde ein Placken Ierd, dat man ümmer wedder giern upsöcht.

